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„Wieder auf gesunde Beine gestellt“
44. Stadtmeisterschaft der Schützen um VR-Bank-Cup: 105-Teiler muss geschossen werden

Landau/Kleegarten. (hes) Wer bei
den diesjährigen Stadtmeister-
schaften der Schützen den VR-
Bank-Cup sein Eigen nennen möch-
te, der muss einen 105-Teiler schie-
ßen oder möglichst nahe dran sein.
Bei der Vorstellung der diesjährigen
Meisterschaften hat Bürgermeister
Helmut Steininger kürzlich im Bür-
germeisterzimmer diese Zahl aus
dem Pokal gezogen, wo die Möglich-
keiten von einem 30- bis hin zu ei-
nem 150-Teiler ziemlich groß wa-
ren. Ausrichter der diesjährigen
Veranstaltung ist die Schützenge-
sellschaft Neuschwanstein aus
Kleegarten. Ausgetragen wird die
mittlerweile 44. Stadtmeisterschaft
mit VR-Bank-Cup vom 8. bis zum
11. November.

„Demnächst steht die 44. Stadt-
meisterschaft unserer Schützen an.
Es ist schön, dass diese Traditions-
veranstaltung wieder stattfindet.
Nach einer kurzzeitigen Flaute er-
freut sie sich nach einer Modusän-
derung wieder großer Beliebtheit“,
freute sich der Bürgermeister.
„Heuer wird zum zweiten Mal nach
den neuen Richtlinien geschossen,
in denen auch die etwas schwäche-
ren Schützen die Möglichkeit ha-
ben, mit einem Pokal nach Hause zu
kommen. Mit im Boot ist wieder die
VR-Bank, die mittlerweile zum
siebten Mal die Veranstaltung mit
einem Pokal und Geldpreisen un-
terstützt.“

Ein weiterer Anreiz für die Teil-
nahme an den Stadtmeisterschaften

sei die Pflege von Kontakten. Der
von der Stadt gespendete Wander-
pokal wurde in den Jahren 2016 und
2017 von den Isartalern gewonnen.
„Heuer muss ein anderer gewinnen,
sonst werden wir wieder zur Kasse
gebeten“, scherzte das Stadtober-
haupt. Er machte unmissverständ-
lich klar: „Schießen ist ein ernsthaf-
ter Sport, für den eine gute Ausrüs-
tung sehr wichtig ist, um erfolgreich
zu sein. Es ist ein Sport, den man
sein ganzes Leben ausüben kann,
was ihn überaus attraktiv macht.“
Dass dies auch die Jugend erkannt

habe, zeige sich in der Tatsache,
dass derzeit viele elektrische
Schießstände gebaut werden, um
für die Zukunft gewappnet zu sein.

Der Bürgermeister bedankte sich
bei Schützenmeister Helmut Hil-
mer, seinem Stellvertreter Edi Bol-
dinger für die Ausrichtung des Tur-
niers und bei der VR-Bank für die
finanzielle Unterstützung. „Mit un-
serer Unterstützung wollen wir den
Wettbewerb aufwerten und positiv
eingreifen. Das ist mit einem Pokal
sowie den Preisgeldern gelungen.
Wir haben die Stadtmeisterschaft

wieder auf gesunde Beine gestellt“,
meinte Robert Kettl von der VR-
Bank.

Während Gauschützenmeister
Hans Lautenschlager in seinem
Grußwort darauf hinwies, dass
Können und eine ruhige Hand zum
Schießsport gehören, erinnerte Di-
rektor Carsten Clemens von der VR-
Bank Landau-Mengkofen an die
lange Tradition der Schützenverei-
ne, die einen großen Beitrag für Ge-
sellschaft und Sport und gegen
Anonymisierung in der Bevölke-
rung leisten. Für den Schützenmeis-
ter der Schützengesellschaft Neu-
schwanstein Kleegarten, Helmut
Hilmer jun., bietet die Stadtmeis-
terschaft neben spannenden Wett-
kämpfen eine breite Basis für viel-
fältige soziale Kontakte über alle
Generationsgrenzen hinweg.

Die Mannschaftspokale werden
in der Teilerwertung ausgeschossen.
Jeder Verein kann mit beliebig vie-
len Schützen teilnehmen. Die bes-
ten Ergebnisse werden gewertet.
Preise gibt es außerdem für die
stärksten Abordnungen in Form von
10-, 20- und 30-Liter-Fässern Bier.
Die Schießzeiten sind am Donners-
tag, 8. November, von 18 bis 21 Uhr,
am Freitag, 9. November, von 18 bis
22 Uhr, am Samstag, 10 November,
von 15 bis 22 Uhr, und am Sonntag,
11. November, von 13 bis 20 Uhr.
Die Preisverteilung findet am Sonn-
tag, 25. November, um 18 Uhr im
Schützenheim Neuschwanstein-
Kleegarten statt.

Gespannt verfolgten Robert Kettl (links) sowie Edi Boldinger und Helmut Hil-
mer (von rechts) die „Teiler-Ziehung“ durch Landaus Stadtoberhaupt Helmut
Steininger. Foto: H. Schwarzmeier

Unfall am Arbeitsplatz
In einem Industriebetrieb in der
Röntgenstraße in Landau ist es am
Mittwoch gegen 15.30 Uhr zu einem
Betriebsunfall gekommen. Eine
46-jährige Staplerfahrerin aus
Straubing ist mit einer sogenannten
Mitfahrameise zu einer hydraulisch
bedienbaren Stehplatte gefahren.
Ohne Fremdverschulden klemmte
sie sich einen Fuß zwischen Ameise
und Stehplatte ein und erlitt dabei
laut Polizeiangaben eine Knöchel-
fraktur. Nach der Erstversorgung
am Unfallort durch Rettungsdienst
und Notarzt wurde sie mit einem
Rettungshubschrauber ins Klini-
kum Straubing zur Behandlung ge-
flogen.

■ Die Polizei meldet

Anrufer hat sich als
Polizist ausgegeben
Landau. Es scheint eine neue

Betrugsmasche zu geben: Ein
bisher unbekannter Mann hat
am Mittwoch vor allem in den
Abendstunden bei mehreren
Personen in Landau angerufen
und sich als Kriminalbeamter
ausgegeben. Der Mann fragte
nach, ob die betreffenden Per-
sonen eine größere Menge Bar-
geld und Wertgegenstände im
Haus hätten.

Ziel dieser Masche ist es, die
Angerufenen dazu zu bringen,
das Geld und die Wertsachen an
einen vermeintlichen Polizeibe-
amten zu übergeben, um die
Sachen vor einem angeblich be-
vorstehenden Einbruch in Si-
cherheit zu bringen. Die Poli-
zeiinspektion Landau weist da-
raufhin, dass die Polizei am Te-
lefon nicht nach zu Hause auf-
bewahrtem Bargeld oder Wert-
sachen fragt. Den angerufenen
Personen wird geraten, keine
Angaben zu dem angesproche-
nen Themen zu machen.

Die Nachfrage nach Wohnraum ist hoch
In der Weindlschwaige entstehen 13 Reihenhäuser – Symbolischen Spatenstich gesetzt

Landau. (red) In der Landauer
Weindlschwaige baut die Rebl &
Penzkofer Immobilien GmbH auf
Wunsch der Stadt 13 Reihenhäuser
für Familien. Es entsteht Wohn-
raum, der dringend benötigt wird.
„Für unsere Stadt ist das Projekt
ein riesiger Gewinn“, betonte Bür-
germeister Helmut Steininger beim
symbolischen Spatenstich.

13 Reihenhäuser werden errich-
tet, mit bis zu 145 Quadratmetern
Wohnfläche, bis zu 387 Quadratme-
tern Grund, Doppelgarage und Gar-
ten. Ende nächsten Jahres oder An-
fang 2020 sollen die ersten Familien
einziehen. „Wir sind ständig auf der
Suche nach Bauland. Gerade in den
letzten sechs, sieben Jahren erleben
wir starken Zuzug. Der Wohnungs-
bedarf ist gewaltig“, verdeutlichte
der Bürgermeister. Schöne Reihen-
häuser für Familien und „architek-

tonische Qualität“ wünschte sich
die Stadt auf dem 4 000 Quadrat-

meter großen Grundstück. Verwirk-
lichen wollte die Stadt das Projekt

mit einem Bauträger, der die Pla-
nung übernimmt und alle Reihen-
häuser schlüsselfertig baut. „Wir
wollten keine einzelnen Parzellen
verkaufen. Wenn jeder sein eigenes
Reihenhäuschen hinstellt, würde
das ausschauen wie Kraut und Rü-
ben“, so Steininger. Die Stadt
brachte den Bebauungsplan auf den
Weg, schrieb die Reihenhäuser aus.
Rebl & Penzkofer Immobilien be-
kam den Zuschlag.

Zum Spatenstich waren neben
Bürgermeister Dr. Helmut Steinin-
ger auch 2. Bürgermeister Xaver
Hagn, die Mitarbeiter, Anlieger, In-
teressenten sowie die beiden Ver-
triebsteams um Martin Able, Ge-
schäftsführer der Landauer VR-Im-
mobilien GmbH, und Günther
Kraus, Geschäftsführer von Immo-
bilien Kraus in Deggendorf, gekom-
men.

Setzten den Spatenstich: Martin Able von der VR-Immobilien GmbH, Isabelle
und Günther Kraus von Immobilien Kraus, Franz Rebl von der Rebl & Penzkofer
Immobilien GmbH, Bürgermeister Helmut Steininger sowie Stefan Paternoster
und Alexander Penzkofer von der Rebl & Penzkofer Immobilien GmbH. Foto: LZ

Am Donnerstag war Allerheiligen. In allen Gemeinden ringsum ist an diesem Tag mit Gottesdiensten und Gräbergang der Verstorbenen gedacht
worden. Dieses stimmungsvolle Foto zu Allerheiligen hat LZ-Mitarbeiter Andreas Gedweg gemacht.
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